
 

Wochenblatt 
der römisch-katholischen Pfarren 

Wimpassing im Schwarzatale und Dunkelstein-Blindendorf 

im Seelsorgeraum Schwarzatale 
 

Pfarrer: P. Josef Riegler O.Cist. Sekretariat:  nicole.charpiot@katholischekirche.at 

Tel.: 0676 / 3263730; e-mail: p.josef@stift-heiligenkreuz.at  Tel.: 0664 / 4671757 

www.pfarre-wimpassing.at                             Kanzleistunden: DI: 14.00 – 18.00 Uhr; FR = Feiertag!                                                       
  

 

21. Dezember 2025 1. Lesung: Jesaja 7,10-14 

4. Adventsonntag 2. Lesung: Römerbrief 1,1-7 

im Jahreskreis A Evangelium: Matthäus 1,18-24 
 

 
 

SA 20. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 

     
SO 21. 8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 
     

MI 24.  HL. ABEND 
  15.00 Uhr Dunk. Krippenandacht 

  16.00 Uhr Wimp. Krippenspiel und Andacht 
  21.00 Uhr Dunk. Mette 

  22.30 Uhr Wimp. Mette musikalisch mitgestaltet von 
     

DO 25.  CHRISTTAG 
  8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe für alle  der Familie Rottensteiner 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 

     
FR 26.  STEPHANITAG 

  8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe 
  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 

     
SA 27. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe, anschl. Frühstück im Pfarrhof 

     
SO 28.  FEST DER HL. FAMILIE 

  8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe 
  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 

     

Stille Nacht. Heilige Nacht. Doch die Herbergssuche geht weiter. 

Der Opferstock für diese Sammlung der Caritas 

steht zur Christmette in der Kirche! 



 

Auch heuer wird es zu den 

Weihnachtsfeiertagen wieder das Friedenslicht 

von der Geburtsgrotte in Betlehem geben. 
 

    
 

in Wimpassing von 22. bis 25. Dezember tagsüber 

 

 

 
 

in der Peterskirche am 24. und 25. Dezember 

zu den Gottesdiensten 

 

 



Weihnachtsfeiertage und Neujahr: 
 

 
 

24. Dezember / Heiliger Abend: 
 

Dunkelstein-Blindendorf 

15.00 Uhr Krippenandacht 

21.00 Uhr Christmette 

Wimpassing 

16.00 Uhr Krippenspiel und Andacht 

22.30 Uhr Christmette mit „Cantate 

Domino“ 
 
 

25. Dezember / Christtag: 
 

Dunkelstein-Blindendorf 8.15 Uhr   /   Wimpassing 9.30 Uhr 
 

26. Dezember / Stephanitag: 
 

Dunkelstein-Blindendorf 8.15 Uhr   /   Wimpassing 9.30 Uhr 
 

31. Dezember / Jahresschlussmesse: 
 

Dunkelstein-Blindendorf 17.00 Uhr   /  Wimpassing 18.30 Uhr 
 

1. Jänner / Neujahr + Hochfest der Muttergottes: 
 

Dunkelstein-Blindendorf 8.15 Uhr   /   Wimpassing 9.30 Uhr 
 

6. Jänner / Erscheinung des Herrn (Hl. 3 Könige): 
 

Dunkelstein-Blindendorf 8.15 Uhr   /   Wimpassing 9.30 Uhr 

 



zum Sonntagsevangelium 
 

Matthäus 24,37-44 
 

Josef, Sohn Davids, fürchte dich nicht, Maria als deine Frau zu dir zu nehmen. 

Plausibel erscheint mir nicht, was ich 

über das Verhalten des Josefs und 

wie es beurteilt wird, lese. Fakt ist: 

Er will Maria verlassen. Verständlich 

und nachvollziehbar, aber warum soll 

es gerecht sein (höchstens vor dem 

Hintergrund, Maria wegen „Ehebruch“ 

der Steinigung auszuliefern)? Er will 

Maria nicht bloßstellen – doch was soll 

sie machen als unehelich Schwangere 

in einem Dorf wie Nazareth? Wenn 

Josef Maria nicht bloßstellen will, 

bleibt ihm nur das, was er dann 

macht, aber zunächst nicht will: 

Maria zu sich zu nehmen. Ich glaube, 

der Engel sieht tiefer. Erkennt, was 

Josef wirklich antreibt. Angst und 

Unverständnis. Deshalb nimmt er ihm 

die Furcht. Und weil der Engel weiß, 

dass dafür mehr vonnöten ist als ein 

paar Worte, weiht er ihn ein in den 

Heilsplan Gottes. Das finde ich span-

nend: Gott braucht Menschen für 

seinen Heilsplan – hier Maria und Jo-

sef. Er verlangt viel von ihnen, das 

eigene Leben radikal umzuwerfen. 

Doch er vertraut ihnen auch. Er 

vertraut ihnen seinen Plan an. Und 

mehr: In Jesus vertraut er sich 

selbst diesen beiden Menschen an. Was für ein Gott! Das Entscheidende: Was vor über 

2.000 Jahren geschieht, gilt noch heute: Gott verlangt viel von denen, die sich zu ihm 

bekennen. Und er vertraut denen viel an, die sich zu ihm bekennen.      Michael Tillmann 


